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Intelligenz- Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial Intelligenz⸗Comtoir im Po etale 
Eingang: Plaugengaffe No. 38%. 
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No. 286. Dienftug, den 7. December. 1845 
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ag Angemeldete Fremde. 
1 Angekommen den 5. und 6. December 1847. 

Die Herten Kaufleute Göriz und Laue aus Berlin, Prätorius und Bang aus 
Leipzig, Appel aus At Steinitz aus Elbing, Lichtenheim aus Königsberg, Seſſing⸗ 
baus aus Iſerlohn, log. un Engl. Haufe. Herr Baumeiſter Bindernagel aus Hei⸗ 
delderg, Herr Particuſier Oppermann aus A Herr Gutsbeſitzer Peterſen 
aus Graudenz, log im Hotel de Berlin, Herr Lieutenant Fuchs aus Stolp, Herr 
Gutsbeſitzer Bertram aus Einlage, Herr Kaufmann W. Hertell aus Elbing, log. 
im Hotel du Nord. Herr Fabrikant Große aus Magdeburg. vie Herren Kaufleute 
Uhlmann aus Uhlfeldt, Fleiſcher aus Elbing, log. im Deutſchen Kaufe. Herr Bor _ 
lontair Reinhold Troſt aus Leenlau, Herr Kaufmann Ruthmeyer aus Hamburg, 
dog. in Schmelzer s Hotel (früher 3 Mohren). Herr Gutsbeſitzer Cornies aus Berd⸗ 
jansf in Rußland, Herr Mühlenbefiger Janßon aus Saalfeld, log im Hotel de 
Thorn. Herr Sergent Kraffert aus Amſterdam, Herr Steuermann Pagels aus 
Bteſevitz, Frl. Sophie Zacharig aus Erfurt, Herr Kaufmann Fleiſcher aus Berent. 
log. im Hotel de Saxe. Die Herren Kaufleute Gnad aus Königsberg, Möller aus 
Neuſalz, Heims aus Berlin, Reich aus Eylau, der Königl. Förſter Herr Wolle nebſt Fa⸗ 
milie aus Martenbueg, log. im Hotel d'Oliwa. Herr Particuliet Kaufmann aus 
Ballenstedt, Herr Buchhalter Rotzoll aus Königsberg. log. im Hotel de Petersburg. 

5 Bekannt mach un gen. 
1. Der hieſige Kaufmann Eduard Prach und deſſen Braut Marianna Lichten⸗ 
feld baden, durch einen heute ertichteten Vertrag, die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes für die von ihnen einzugebende Ehe ausgeſchloſſen. j 
Danzig. den 5. November 1847. g 
N Königl. Land und Stadtgericht. 


2. Die Stadtverordneten 


1 rerſaumeln ſich am 8. Decemder. 
Zum Vortrage kommen u. A. Die tevidirten Etate-Projecte pro 1648: zur 


Servis⸗Einnahme und Ausgabe, zur Forſt⸗Einnahme und Aus gabe, für die Nachts 


wache, Straßen⸗Reinigung und Beleuchtung. 
Danzig, den 6. December 1847. Trojan. 
3. Von dem unterzeichneten GeHhte wird hiedurch bekannt gemacht, daß der 
Conditor Benjamin (Benny auch Bentir) Michelli hieſelbſt und deſſen Ehefrau Ra⸗ 
hel geb. Lichtenſtein, durch einen vor Eimgehung der Ehe errichteten Vertrag, die 
eheliche Gütergemeinſchaft unter einander aus geſchloſſen haben. 
Tiegenhoff, den 25. November 1847. 
Köuigliches Land⸗ und Stadtgericht. 
4. Der Kaufmann Aron Sternfeld hieſelbſt und deſſen Braut die Jungfrau 
Henriette Fürſtenberg von hier, haben in Bezug auf die von ihnen einzugehende Ehe 
die hier geltende Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen 
Neuſtadt, den 18. Novemder 1847. - ö 
rau 2 Röniglihes LaudeGeridt. 00. 
AVERTISSEMENTS 
3. Das alte Stroh aus den Lagerflellen der Kaserne auf dem Biſchofsberge 
und den Kaſeruen der Militair⸗Strafſection, welches vierteljährlich zur Aus ſchüttung 
kommt, foll für das Jahr 1846 an den Wieiſtbigsenden öffentlich verkauft werden. 
Es iſt hieſu ein Termin auf den 13,8. M., Vormittags 10 Uhr, in un⸗ 
ſerm Geſchäſtslokale, Heil. Geiſtgaſſe No. 994, anbercumt; zn welchem Käufer 
hiemit eingeladen werden. Die bezüglichen Bedingungen find täglich hier einzuſehen. 
Danzig, den 4. December 1847. ! 
757 / Königl. Garniſon⸗Verwaltung. : 
6. Freitag, den 7. Januar 1848, Vormittags 10 Uhr, ſollen in der Behau⸗ 
fung des Hakenbüdners Herrn Hamm zu Jonas dorf 500 Stück eichene Stäbe, gegen 
baale Bezahlung im Auftrage des Königl. Land⸗ und Stadtgerichts hiefelbft meiſt⸗ 
bietend verkauft werden. 2 1 l 
Marienburg, den 4. embed 5 
* 4 m Je * 
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Auktions Commiſſar. 8 
In den Jabresſchlagen pro 1848 follen im hiefigen: Fort. Reptere cirta 100 


Termine f ie 
den 10. December c., Vormittags 10 Uhr, 
im Hotel de Danzig hieſelbſt entgegen genommen. N i 
Indem ich ei. hiezu ergebenſt einlade, bemerke ich, daß die Bedingun⸗ 
gen im Termine näher befai nt gemacht werden ſollen. * 
Oliva, den 3. December 1847. Der Königliche Oberförſter 


(gez.) Fritſche. 


52. 0 i 
Klafter kiefern Böttcherholz zum Hlebe kommen, und werden Gebote auf ſolches ia 
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Entbindung. f 
8. Heute Morgen hald 10 Uhr wurde meine liebe Frau Laura geb. Tuſchinski 
von einem gefunden Mädchen glücklich entbunden. Dieſes zeige Freunden und Ber 
kannten ganz ergebenſt an. 3 F. W. Klein. 
Danzig, den 6. December 1847: 
E . ’ u 
9. Den am 4. d. M., Abends 674 Uhr, zu Neufahrwaſſer erfolgten plötzlichen 
Tod unſers innig geliebten Vaters, Schwieger⸗ und Großvaters, des Schiffs kapitains 
William Klyne, in feinem 65ſten Lebensjahre, zeigen flait jeder beſondern Mel 
dung ergebenſt an e f 
Danzig, den 6. December 1847. 


— —— — — — — — — 


s 


die Hinterbliebenen. 
5 JJ — N Te 
10. Einem ſehr geehrien hieſigen und auswärtigen Publikum erlaube ich mir 
ganz ergebenſt anzuzeigen, daß ich den hier unter der Firma 


stel de Thorn, 

f Gwiſchen dem hohen und Lauggaſſer Thor) 
beſtehraden Gaſthof käuflich an mich gebracht und durchweg neu und bequem einge⸗ 
richtet habe. vortheilhafte Lage meines Hotels und die ſowohl zur beſtmöglich⸗ 
fen Aufnahme der geehrten Reiſenden, als zur Unterbringung der Eqaipagen getref⸗ 
ſenen Veranſtaltungen dürften meinem Unternehmen einen günſtigen Erfolg verſpre⸗ 
chen, den ich darch mein eifrigſtes Beſtreben den Aufenthalt in meinem Haufe mei⸗ 
neu geehrten Wären fo augenehm als möglich zu machen, mir zu ſichern bemüht 
fein werde. Hochachtungsvoll und ergebenſt 

Danzig, im Dezember 1847. Theodor Wehr. f 
11. Bei feiner Abteiſe dan Hamburg ſagt allen kieben Brüdern in dem Herrn, 
ſu wie allen lieben Verwandten, Freunden und Bekannten, auch allen lieben Fein den 
ein herzliches Lebewohl u. letztern z. B. Luca 19 — v. 41-12. 

Danzig, den 7. December 1847. x J. Kramp. 
12. Eine Obligation von 5000 rtl. zu 47 % Zinſen auf ein Gut nahe bei 
Alt Steltin, unter der erſten Hälfte des Kaufpreiſes eingetragen, iſt Uenſtände 1. 
ber zu cediren Darauf Reflectitende weiden erſucht, ihre Adreſſe unter A. C. Z. 
im Königl. Intelligenz⸗Comtoir abzugeben. 
13. N Einen Maler Belohnung 2” 
dem Wiederbringer e. verlörn, ſchwat 2 Regenſchirms, deſſen Knopf e. Türken, 
keyf von Elfenbein, Johansgaſſe 1363. Vor dem Ankauf wird gewarnt. 
14 Der Kinder eines Sonntag Abende berlornen Packs Kapaugen⸗Federn wird 
erſucht ſelbige Hundegaſſe 256. gegen angemeſſene Betohuung abzutzeben. 
15. Guſtav Hecker wird zu ſprechen gewünſcht von H. 3. Johauntsgaſſe. 
16. Eine kinderloſe Beamten⸗Famitie wünſcht zum 1. April k. J. eine Wohnnn 
in der Rechtſtadt oon 3 Stuben ic. zu haben. Melpungen werden kt. Mühlengaſſe 
No. 345, erbeten 8 


* 
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1m. Nordiſche Abſchieds⸗Klaͤnge. 
Lebt wohl, Schwärmer, auf Nimmerwiederſehn? ae 31 
. 08 & Vanſen, e 
; Sr Oberſpießer und Borſitzender des Ka ffee⸗Klubbs. 

18. Mit Bezugnahme auf meine vorige Annonce erlaube ich mir hiemit, einem 
hochgeehrten Publikum die ergebene Anzeige zu machen, daß die auf dem Holzmarlte 
erbaute Bude für den Beſuch der darin aufgeſtellten 

25 55 Panoramen 
Mitwoch zen 8. d., Nachmittags 4 Uhn und von da ab täglich von Morgens 10 

Uhr bis ibends 9 Uhr (Abends bei brillanter Erleuchtung) eröffnet wird. Für eine 
mäßige Temperatur in derſelben ift durch doppelte Wände, in deren Zwiſchenräume 
Sägeſpäne geſchüttet werden, und durch Errichtung eiſerner Oefen beſtens geſorgt. 

Eintritts⸗Preis pro Perſon 5 Sgr. Kinder 21, Sgr. Das Dutzend Billette 

1 Rthlr. 10 Sgr. 


Alles übrige beſagen die Zettel. Henri D eſſort. 
F880 1 


3% Dienftag, den 7. December. Stadt und Land, oder: Der Viehhändler = 
3 u Ober⸗Oeſtreich. Kom. Character⸗Gemälde mit Geſang in 3 
ten. 5 ; 
False den 8. December. (Abonn. susp.) Zum Benefiz für Herrn 
8 
** 
255 
255 


Karat 


Pegelow. Zum erfien Male: Ein Billet. Original⸗Schanſpiel 18 
in 5 Akten von Charlotte Birch⸗Pfeiffer. (Die verehrlichen Abon⸗ se 
nenten werden gebeten, ihre Beftellungen bis Mittwoch 11 Uhr. 


8 


gefälligſt zu machen.) 25 
3% Donnerſtag, den 9, Detember. (III. Abonn No. 1.) Lucrezia Borgia. & 
3% Große Oper in 3 Akten von Donizetti. 27. 
3%. Freitag, den 10. December. Die Kunſt zu gefallen, oder: der Vi- 
5 8 comte von Létorie res. Luſtſpiel in 3 Akten von C. Blum. 3% 
3% (Fräul. Tang: Letorieres.) 233 F. Oenee, >% 
ERERERERERERERETEREREKERESERES TERN SE SEES ze 
- Deterts Bler-Gaton. 
Mittwoch, den 8, Konzert. Das Nähere in den nächſten Blättern. Voigt. 
\ Bekanntmachung. 
Die hieſige Stadtbrauerei fol verkauft oder verpachtet werden, und belieben 


9 


21. 


ſich Kauf⸗ oder Pachtluſtige bei dem Vorſteher der Brau-Commune innerhalb 4 Wochen 


in franfirten Briefen oder perſönlich zu melden 
Chrigburg, den 19. November 1647. 
Die Brau⸗Commnne. 


22. Schnur: Boa, welche zerriſſen oder abgetrage 
find, weiden den Neuen gleichkommend reparirt Töpfergaſſe No. 72. 3 


2 * 101525 Art 1 uw, eur 5 . 
ift folg. Taxe eingeführt: Haarſchneid. u Pomad. 2 fgr, im Abonn. 15 Mik. 
1.11, Haarbrennen u. Pomad. 274 far. im Ab. 15 Mrk. 1 rtl, ſowie zur tägl. 
Bedien. monatl. f. 1 rtl. Auf vielfeitiges. Verlan en verk. ich auch halbe Abonn., 
u. bitte um gät. Zuſpr. d verehrt. Publikums. Der Friſeur Herrmann Cohn. 
24. Mein bisheriger Diener Frölich iſt von mir aus dem Dien entlaſſen und 
bitte ich, auf meinen Namen ihm nichts zu borgen. Major Schulz. 

25. Gründlicher Unterricht im Geſange nach den neueſten Schulen wird nach⸗ 
gewleſen Holzmarkt No. 13, 1 Treppe hoch. 

26. Beſielungen auf guten brückſchen Torf werden angenommen bei Herrn Amort, 
Langgaſſe No. 61. 9 5 
27. Ein anſtändiges Mädchen, welches bereits bis Neujahr die Wirthſchaft er⸗ 
lernt hat, ſucht, wo möglich auf dem Lande, ein Engagement Wollwebergaſſe 1984. 
23. Ueber die Strandung des Schiffes „Maria“ Capt. Schultz, bel Tönningen, 
können die Herren Interreſſenten bei uns die neueſten Nachrichten erfahren. 


f H. O. Gittz & Comp. 
29. a 2 Thaler Belohnung : . 
demjenigen, welcher einen am 3. d. M., auf dem Wege von der Ketterhager nach der 
Holzgaſſe verloren gegangenen Brief mit Geld, Fleiſchergaſſe No. 161. 1 Treppe h. 
abgiebt. 
30. Nachhilfe bei den Schularbeiten an Schülerinnen der 6., 5., 4 und 3. 
Klaſſe der höheren Töchterſchulen, ſo wie an Schülerinnen anderer Schulen, wird 
in den Nachunttagsfcunden von 4 bis 7 Uhr ertheilt Töpfergaſſe 18. 8 
31. Eine Frau, die ein Kind z. nähren übernehmen will, m. |. Slelichg. 152. 
72 Es iſt Sonnabend den 4. mein Hoſhund abhänden gekommen. Wer mir zur 
Wiedererlangung deſſelben verhilft erhält eine Belohnung Aliſtädt. Graben 1249. 
33. Im Schwarzen Meer am Wall 231. iſt ein Haus mit einer Stube und 
einer Schmiede aus freier Hand zu ng 3 ER 
34. Eine Herrſchaft ſucht zur rechten Zeit oder auch gleich eine Stelle für eine 
ſehr gute Köchin, die viele Jahre in der Familie gedient hat, die Küche gründlich 
verſteht, reiulich, ordentlich und ehrlich und in jeder Hinſicht zu empfehlen iſt. Zu 
erf. b. d. Gefindevermietherin Rördanz, Portſchaiſeugaſſe f 3 
34. 600 Rthl., eingetragen zur erſten Hypothek zu 5 Prozent auf ein maſſives 
Wohnhaus, deſſen Feuerkaſſenwerth 3000 Rihl., können ſogleich ohne Einmiſchung 
eines Dritten cedirt werden. Selbſtdarleiher können ſich melden Fleiſchergaſſe 132. 
36. Ein junges Mävchen, wünſcht in Handarb., auch in Elementar⸗Wiſſenſch. 
außer dem Hauſe zu unterrichten. Näheres Brodbänkengaſſe No. 669. 
37. F Ein Buch, „die Pfingſtroſen“ betitelt. u. 1 Paar Damenhaudſchuhe f. ver⸗ 
loren worden, um deren Abgabe Böttchergaſſe 249. eine Tr. hoch gebeten wird. 
38. Trocknes ſichten bochl. Klobenholz, pro Klafter frei vor die Thüre 4 thl. 
und kleingehauene trockne harte Stubben, pro Kiafter 3 Rihl. 25 Sgr., frei vor die 
Thür; auch auf gute weiße u. rothe Kartoffeln w. Beſtell. Fraueng. 839. angen. 
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2. D . n find on ze dein ese Wide an 206d 7 6. 


Muſsein de u verloren gegan chrliche Finder wird gebeten elbige gegen 
eine angemeſſene Belohnun ini 0 en „Kbit dene 


40. Gute alte Sandſieinſtufen Sieden gekauft ua e 244 im Coimtolr v. 


at. er 3 Gortepiane. N oem. 5 0 verk. Holm. 1839. 1 C. h. 


m e . 
a8. In 85 Hauſe in der Sandgrube No. Ba, Hei co Unks an der Drag, 
ale in 


2 die untere Wohngelegenheit, be ſtehend aus 2 u, 5 Stuben, Pferdeſtall i 
emiſe, Souterrain und Garten, von Oſtern k. J. zu verinielhen, „Auskunft giebt 
5 der Inſtizralh 88 charias. 
5 Schnüffelmarkt No. 634. f. 4 Stuben, Küche, Keller und Boden zu verm. 
Fiſchmarkt 1578. id eine neu decorirte Oberwohnung, beſtehend a. 2 Eluben, 

e und Zubehör zu Neuja t oder Oſtern zu vermfethen, 

45. Reilbahn No. 42. If die erſte Etage zu Ostern k. J zu vermjethen. 
46. Altſt. N Ne. 445, iſt eine Stube 175 Meubeln zu bermiethen. 
47. Holzgaſſe No. 34, iſt eine Stube mit Meub. u. Schlafſopha, als Abſleige⸗ 
quartier oder an eine einzelne Per 10 u Bond en und ſogleich zu beziehen. 


= 48. Das Haus Pfefferſtadt 31 beflchend aus Jun mern, Küche, Ke 15 0 


latz und ſonſtigen Be uenilihfeiten, soll von Oſtern nächſten Jahres zur rechten 
8 En bene verm Hrn werden. Das Nähere erfährt man e No. 121. 
49. Hl. Geiſtgaſſe 2 37 N 5 mit a. o. a. o. Meub. ub. ſogl. zu o. verm. 


Freitag, den 10 Huch „08 ittags 10. Uhr f 
none EN 150 Lentner 50 6 11 hu Sie ane 4 
ii 1 im Untertaum eh f. 125 12 87 in der Srützengaſſe zu vet, 
Engel ard, Allettsnator. 
Sachen zu verfäufen in Da nztg. 


10 Mobilie Mir chen 2 liche Sade n. 
54. Die beiten Ungariſchen Wallnäſſe, die am Pla 


find, empfiehlt, auf deren deſonders ſchöne Gute 
ergebenſt aufmerkſam machend, dei kleinen u. . grd⸗ 
ßern Partien, zum bitligſten Preiſe ' 


ort, Langgaſſe No. 61. 


52. Meubel⸗ -Damalt, e und Kaktune in ben ſirei⸗ 

fen neuen Deſſeins, {lefiche einwand, Alter Keulen und dicke Parchende er⸗ 

hielt wieder neuerdings und empfiehlt EN den bekannten billigen Preifen a 
uſtav Sucher Fiſchmarkt No. 1597. 


. Zur Verzierung an Weihnachtfbäunten 


empfeblen wir Goldröschen pro Dutzend 13 gr., S N 1 Pro Dutzend 3 fr. 
(etztere was Neues) und kurze dicke Lichte pro Dutzend 44 u. 6 fgr., lange dünne 
due pre Dutzend 3 ſgr. Hate Dre e Piltz & Czarnecki. s 
5, Breitgeſſe 4234. u. 35. in der Belle⸗Ekage, iſt 
wegen ſchleuniger Abreiſe eine Anzahl mahägoni 
und anderer Meubles, gegen baare Zahſung, Aus 
freier Hand zu verkaufen. ; | 


Sechs Fünf⸗Orböfte mit eiſernen Bänden, ſtehen Börthergaffe No. 239. 5 


billig zum Verkauf. 0 a = 
56. Zwei gemäſtete Puthähne find Trindratis-Kirchengaffe No. 67. zu verkaufen. 


682. Echte Kartoffeln, der Scheffel zu 1 Ril“ w. verk. Wollweberg, 1. d. Borbierſt. 


58. Eine brauchb. Hobelbank ä. 2 gr. Waatenkaſten ſtehen Holzg. 34. bill. z. vl. 
. Ruſſiſches Räucher⸗Papier, empfiehlt als ganz 


2 erg 


}-- F. Burau, Le 
6%%/ B ftiſch gefchoffene Nehböde find Jopengaſſe 564. zu verkaufen. 
61. Eine elegante Guitarre wird verkauft Langenmarkt 486. 


62. Ein neues mahagont Sopha nis egen, 1 Ep: 


gel, eine gi erhaltene Kommode, 1 d. Stühle, 1 Tiſch, 1 Waſchtiſch ſtehen bil⸗ 


lig zum Verkauf Breitgaſſe No. 1133. 2 % nd 
63. Mit dem Berfauf des Rogge n⸗Richtſtrohs win fortgefahten 


Bel Abnahme von mehreren Schocken zu einem billigeren! reiſe Pfefferſtadt No. 121. 


64. 1780 aſtrachaner Caviar empfingen 
oppe & Kraatz, Breitgaſſe u. Langgaſſe. 


65. Eine kl. Partie alt. Vauholz iſt bill. zu verkaufen Altſtädtſchen Graben 326. 


as Pommerſche Spickgaͤnſe find Jopengaſſe 564. zu verkaufen. 


—— ————ä t!1 . [ rn — 


N Immobilia oder unbewegliche Sachen. 5 
67. Nothwendiger Verkauf. > 
Dias der Wittwe Roſalia Barbara v. Krußinska, geb. Kuckowska, gehörige 
in der Breitgaſſe unter der Servis⸗No. 1141. und No. 44. des Hypotheken⸗Buches 
gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 4362 Rthlr. 6 Sgr. 8 Pf. zufolge der nebſt 
Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 

; am 7. Januar 1848 , Vormittags um 11 Uhr, 5 
an ordentlicher GSerichtäftelle ſubhaſtirt werden, 
Königl. Lande und Stadtgericht zu Danzig. 


* 
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Sachen zu verkaufen aufferhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. f 
104. Subhaſtations⸗Pateut. a 
Das zum Nachlaß der verfiorhenen Johann Paulus und Charlotte Suſanna 
1 Wieſe-Bauerſchen Eheleute gehörige, im Dorfe und Bade⸗Ort Zoppot sub 
o. 19. des Hypothekenbuchs und zwar im Neuſtädter Landraths⸗Kreiſe belegene, 
1698 rtl. 6 ſgr. 
Sela Aftererbpachts⸗Grundſtäck ſoll auf den Antrag der Erben in freiwilliger 
Subhaſtation 
am 4. Februar 1848, Vormitt. 10 Uhr, 
hierſelbſt an ordentlicher Gerichtsſtelle verkauft werden. 
Die Taxe und der neuefte Hypothekenſchein können in unlezer Regiſtratur ein⸗ 
geſehen werden. 
„Neftad in Weſtpreußen, den 10. September 1847. 
Koͤnigliches Land Gericht. 
Wechsel-und Geld- CouR%. 
Danzig, den 6. December 1847. 
Briefe Geld gem. ie un ausgeb. begehrt. 


Londvn, Sicht _ — ö 
— 3 Monat ER ER | | 


Hamburg, Sieht pe 


Friedrichsd’or 
Angustd'or.. ; .. 
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Ducsten, neue f 
— 16 Wochen 45 — dite alte 
Amsterdam, Siekt!— Kassen-Anw, Rtl. 
— 70 Tage 103 — 
Berlin, 8 Tage 1 | = 


Paris, 3 Monat . 2 
Warschau, 8 Tage 972 
— 2 Monat . . 


ELA Fl 


— 2 Monst ei E 


